
Teste dein Wissen!





Zurück



Ursus maritimus

Eisbären leben in der Arktis. 
Gegen die Kälte schützt sie 
der dichte Pelz. Ihre breiten 
Tatzen mit den kurzen, 
gebogenen Krallen sind ideale 
„Schneeschuhe“ und lassen 
sich im Wasser wie Paddel 
einsetzen: Zwischen den 
Zehen spannen sich 
Schwimmhäute. 





Zurück



Gorilla gorilla gorilla

Gorillas sind die größten 
Vertreter der Menschenaffen, 
zu denen auch Schimpansen, 
Bonobos und Orang-Utans 
zählen. Aufrecht stehend 
erreichen erwachsene 
Gorillamännchen eine Größe 
von 1,8 m bei einer 
Körpermasse von bis zu 275 
kg. Im Vergleich zu ihren 
Eltern wirken die mit nur etwa 
2 kg Körpermasse zur Welt 
kommenden Jungtiere winzig.





Zurück



Hippopotamus amphibius

Flusspferde dösen am liebsten 
den ganzen Tag im Wasser. 
Nachts gehen sie an Land und 
fressen bis zu 40 kg Gräser. 
Für eine solche Menge Gras 
wandern sie mehr als 5 km pro 
Nacht. Flusspferde suhlen sich 
tagsüber gerne im Schlamm 
und dösen stundenlang im 
kühlen Wasser. Dabei tauchen 
sie soweit unter, dass nur 
noch Augen, Nase und Ohren 
herausgucken.





Zurück



Giraffa camelopardalis 
rothschildi

Aktuell geht die 
Weltnaturschutzunion IUCN 
davon aus, dass es eine 
Giraffen-Art gibt und 
innerhalb dieser neun 
Giraffen-Unterarten. Derzeit 
leben insgesamt etwa 100.000 
Giraffen in Afrika (Stand: 
2018). Von der im Erlebnis-
Zoo Hannover lebenden 
Unterart, der Rothschild-
Giraffe, gibt es noch weniger 
als 1.400 in ihrem natürlichen 
Lebensraum (Stand: 2019).





Zurück



Aldabrachelys gigantea 

Riesenschildkröten sind die 
größten landlebenden 
Schildkröten mit einer 
Panzerlänge bis zu 140 cm und 
einem Gewicht bis 254 kg. Die 
Aldabra-Riesenschildkröte war 
urspünglicherweise nur auf 
Aldabra im Indischen Ozean 
verbreitet. Warum die Tiere 
nur auf dieser Inselgruppe 
vorkommen, ist bis heute 
nicht vollständig geklärt! 





Zurück



Panthera leo leo

Der Berberlöwe ist die größte 
lebende Löwenart. Männchen 
werden bis zu 2,8 m lang und 
bis zu 290 kg schwer. Leider 
sind sie in ihrer natürlichen 
Heimat bereits ausgestorben 
und leben heute nur noch in 
wenigen zoologischen 
Einrichtungen. Kennzeichnend 
für die Berberlöwen ist die 
Mähne der Männchen: Sie 
erstreckt sich über die 
Schultern bis zum Bauch und 
ist meist sehr dunkel gefärbt. 



Geschafft, jetzt seid ihr Tierspurexperten!
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